
                                                        
 
 
 
 
 
 

 

Einladung zum FACHTAG zum Thema 

 

Das Fetale Alkoholsysndrom 

- eine pränatale Schädigung mit bleibenden Folgeschäden in der 

Kindheit, in der Adoleszenz und im Erwachsenenalter    - 

 

Samstag, 02. Juli 2016  

von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

 

Festsaal im Rathaus der Stadt Schwarzenbek 

Ritter-Wulf-Platz 1, 21493 Schwarzenbek 

 

Referent: Prof. Dr. Hans-Ludwig Spohr vom FASD - Zentrum Berlin 

 

Fetale Alkoholspektrum-Störungen (FASD) bezeichnen die vorgeburtlich entstandene 
Schädigung eines Kindes durch von der schwangeren Mutter konsumierten Alkohol. Das Fetale 
Alkohol Syndrom ist in seiner Variablität sehr vielgestaltig und reicht von ausgeprägten Verhaltens- 
und Lernstörungen bis hin zu schweren körperlichen und geistigen Behinderungen sowie 
irreparablen Schädigungen des Zentralen Nervensystems. 
 

Der Wissenschaftler und Arzt Prof. Dr. Hans-Ludwig Spohr setzt sich seit über 40 Jahren für  
alkoholgeschädigte Kinder ein. Er ist auf diesem Gebiet einer der führenden Wissenschaftler und  
Diagnostiker Deutschlands, der für sein besonderes Engagement und seinen Beitrag zur 
Verbesserung der Versorgung dieser Kinder vom Bundespräsidenten mit dem Verdienstkreuz am 
Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland ausgezeichnet wurde. 
 

Podiumsdiskussion mit:  

 Frau Sparding (Kreis Herzogtum Lauenburg, Fachdienstleitung Soziale Dienste Nord und 

Fachreferentin Pflegekinderdienst) 

 Herr Dr. Riederer (Kreis Herzogtum Lauenburg, Fachdienstleitung Fachdienst 

Eingliederungs- und Gesundheitshilfe) 

 Frau Peters (1. Vorsitzende, Kreisgruppe Kinder in Adoptiv- und Pflegefamilien Kreis 

Herzogtum Lauenburg e.V.) 
 

Die Teilnahme am Fachtag ist kostenfrei.  
 

Bitte melden Sie sich bis zum 20. Juni 2016 per E-Mail oder Fax unter folgender Adresse an: 
c.hoenemann@kreis-rz.de, Fax: 04541 / 888 – 170. 

Kreis Herzogtum Lauenburg 
Fachbereich Jugend, Familie, Schulen und 
Soziales  
Sonderdienst Pflegekinder und Adoptionen 
(PKA) 
 
 
 

in 
Kooperation 

mit 

Kreisgruppe 
Kinder in Adoptiv- und 

Pflegefamilien  
Kreis Herzogtum Lauenburg e.V. 

 

mailto:c.hoenemann@kreis-rz.de



